
Abschied





Das Leben bleibt alleine mir,

es fordert mich zum Weitergehen

Mein Herz jedoch verbleibt bei dir,

so bleibe ich noch etwas stehen.



Adieu, du Liebe meines Lebens,

ein Schmerz der jedes Atmen nimmt.

Doch all die Hoffnung war vergebens,

weil Gott allein den Weg bestimmt.



Nichts ist Gedenken außer Tod,

nur dein Stein bestimmt das Bild.

Ein Kranich fliegt ins Morgenrot,

die Sonne bricht den Namen mild.

Diskutieren Sie hier online mit!
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